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Jüdische Wurzeln und pädagogischer Auftrag – der sogenannte Wolfgarten von Lukas Pallitsch

Projekt

 

Beschreibung

Sandor Wolf (1871–1946), die wohl bekannteste Persönlichkeit der prominenten jüdischen Familie Wolf, war als Sammler und Kunstmäzen für
die Gründung und Entwicklung des Burgenländischen Landesmuseums maßgeblich verantwortlich. Große Teile seiner Sammlungen dienen heute
als Nachlass musealen Zwecken. Sein Name wurde aber auch Bestandteil eines kulturellen Erbes, dessen Gedächtnis heute von der
Schulgemeinschaft des Gymnasiums der Diözese Eisenstadt als der so genannte Wolfsgarten lebendig gehalten wird. Dieses Projekt skizziert das
jüdische Erbe und die Geschichte der Bildungsstätte und verdeutlicht, wie sehr eine christliche Schule in ihrer Mitte auf das Judentum verwiesen
bleibt und wie sehr es dieser Wurzeln geradezu bedarf, um sich selbst zu finden.
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Hinweis

Inhalt und Beschreibung der Projekte basieren grundsätzlich auf Angaben der jeweiligen AntragstellerInnen. Diese werden vom Nationalfonds für
die Veröffentlichung auf der Website redigiert und anschließend ins Englische übersetzt. Trotz sorgfältiger Prüfung kann keine Garantie für die
Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten übernommen werden.

http://www.lexlisz12.at
https://maps.nationalfonds.org/prgis/project/5732?lang=de

